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Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

als Anlagen übersende ich Abdrucke dieses Schreibens und meiner Vorlage 
an den Haushalts- und Finanzausschuss des Landtags vom heutigen Tage 
mit der Bitte, die Abdrucke an die Mitglieder des vorgenannten Ausschusses 
weiterzuleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

~)~-~.~ 
Dr. Norbert Wa~er-Borjans 1 
Anlagen: 60 Abdrucke 
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Vorlage 

Finanzministerium 
des Landes 
Der Minister 

an den Haushalts- und Finanzausschuss 
des Landtags Nordrhein-Westfalen 

Haushaltsberatungen über den Haushaltsplanentwurf 2014 

Berichterstattergespräch zum Einzelplan 20 am 17. Oktober 2013 
Vorlage 16/1349 vom 05.11.2013 

Im Rahmen des Berichterstattergesprächs zum Einzelplan 20 am 17. 
Oktober 2013 ist um eine Übersicht zu den Volumina des Landes aus 
Landesbürgschaften gebeten worden. Auf meine Vorlage vom 05.11.2013, 
die um die hier beigefügten Anlagen ergänzt wird, nehme ich Bezug. 

In der Zeit vom 1. Januar bis zum 30. September 2013 wurden 13 
Landesbürgschaften mit einem Bürgschaftsvolumen in Höhe von insgesamt 
rd. 40,9 Mio. EUR bewilligt. Damit ist die Hergabe von Krediten in Höhe von 
insgesamt rd. 52,4 Mio. EUR ermöglicht worden. Das durchschnittliche 
Obligo des Landes beträgt 78,1 v.H. 

Die Auswirkungen auf die Gesamtstatistik ergeben sich aus der Anlage 1. 

Die bewilligten Bürgschaften sollten dazu beitragen, 2.614 Arbeitsplätze zu 
festigen und 19 neue Arbeitsplätze zu schaffen. 

Die Aufteilung der Bürgschaftsbewilligungen auf die einzelnen Branchen 
ergibt sich aus der Anlage 2. 

nif;4 .11.2013 
Seite 1 von 2 
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Das Obligo der Landes aus übernommenen Landesbürgschaften beträgt Dienstgebäu.de und 
lIeferanschnft: 

zum 31.12.2012 aufgrund zwischenzeitlieher Tilgungen, Verzichten der Jägerhofstraße 6 

Antragsteller, bereits erfolgter Ausfallregulierungen seitens des Landes u. ä. 40479 Düsseldorf 

noch 803.491.700,24 EUR; in diesem Betrag nicht enthalten sind bereits Telefon 02114972-0 

bewilligte Landesbürgschaften mit einem Obligo von insgesamt Telefax02114972-1217 
poststelle@fm.nrw.de 

33.404.000,00 EUR, hinsichtlich derer die Bürgschaftserklärungen bis zu wwwJm.nrw.de 

diesem Zeitpunkt noch nicht ausgereicht worden waren. Hinzu kommen Öffentliche Verkehrsmittel: 

U74 bis U79 
Haltestelle: 
Heinrich-Heine-Allee 



weiterhin die oben genannten in der Zeit vom 1. Januar bis 30. September Seite 2 von 2 

2013 bewilligten Landesbürgschaften mit einem Bürgschaftsvolumen in 
Höhe von 40.927.160,00 EUR, für die die entsprechenden 
Bürgschaftserklärungen noch nicht vollständig ausgereicht wurden. 

Für Inanspruchnahmen aus Landesbürgschaften waren in der Zeit vom 1. 
Januar bis zum 30. September 2013 Zahlungen des Landes bei Titel 871 10 
in Höhe von 6.610.215,73 EUR zu verzeichnen. 

Mit freundlichen Grüßen 

~) ~-~~Q.,u.., 
I 

Dr. Norbert Walter-Borjans 

Anlagen: 2 



Übersicht über die Bürgschaften des Landes Nordrhein-Westfalen für die WIrtschaft und die freien Berufe sowie die Land
und Forstwirtschaft ab 2002 

Stand 30.09.2013 
Vom FM ausgesprochene Bürgschaftsbewilligungen 

J.i!lu: Anzahl Kr!ldiWiIDIDlln Bürgs!:hi!&SIlIDIDIln 
€ € 

2002 85 419·949·434,60 333.890·987,67 
2003 72 563.191.965,44 424.262.422,35 
2004 63 368.396.747,17 289·544·897,74 
2005 59 266.018.448,00 207.309.75840 
2006 40 168.683.883,00 134·399.50640 
2007 46 196·779·636,18 150.551.013,94 
2008 35 101.969.500,00 80.299·000,00 
2009 75 633.308.375,00 543·290.200,00 
2010 50 535·115·455,00 414·867.134,60 
2011 22 125·616.000,00 100.266·400,00 
2012 23 136.044·037,00 105·085.229,60 

01.01.-30.09·2013 ~.~ .. ~!l_ .... . .[2~~9.Q.o.2.q,Q2. .• _ ~,9.?2:;~9.,0~,? 
583 3.567·463-481,39 2.824.693·710,70 

Stand 31.12.2012 
Absetzungen wegen Nichtgebrauchmachens 

von der Bürgschaftsbewilligung zum 
Berichtszeitpunkt 

~ Kreditl!ymmgn Biirgs!:haft.<;sllmmgn 
€ € 

8 36.921.99948 28.870.999,58 
11 150·965·552,75 120·772·442,20 
4 12.207.62942 9·716.103,54 
4 7·766·351,40 6.213.081,12 

8·535.000,00 6.794.400,00 
3 12·998.425,00 10.185·530,00 

1.572.031,25 1.257.625,00 
11 46.017.500,00 34.904.600,00 
4 204·116.022,00 156.037.319,60 
2 15·713·750,00 12·571.000,00 
0 0,00 0,00 

49 496.814:261,30 '387.323.101,04 

Stand 31.12.2012 

Mithin verbliebene Bürgschaftsbewilligungen 
zum Berichtszeitpunkt 

Allli!hl Krllgi1'lymmlln Bü[gs~hil&SUmmen 
€ C 

77 383.027435,12 305.019.988,09 
61 412.226412,69 303.489.980,15 
59 356.189.117,75 279·828.794,20 
55 258.252.096,60 201.096.677,28 
39 160.148.883,00 127.605·106,40 
43 183.781.21l,18 140.365483,94 
34 100.397.468,75 79.041.375,00 
64 587.290.875,00 508·385·600,00 
46 330·999·433,00 258.829.815,00 
20 109·902.250,00 87.695400,00 
23 136.044·037,00 105·085·229,60 

521 ····3:018.259.220,09 2.396443449,66 

Stand 31.12.2012 

zwischenzeitlich erledigte Landesbürgschaften -225 -1,431.730.705,95 -1.067.781.328,90 

296 1.586.528.514,14 1.328.662.120,76 
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Anlage 2 

Branche Anzahl Bürgschaftshöhe Kredithöhe Arbeitsplätze 
der Fälle Mio. EUR Mio. EUR zu festigen neu 

Dienst-
leistungen 2 2,8 3,6 52 0 

Handel 1 3,2 4,0 11 3 

Elektro-
technik 2 5,4 6,8 467 0 

Fahrzeugbau 1 9,6 12,0 240 0 

EBM-Waren 3 5,3 6,6 369 16 

Nahrungs-
mittel 2 6,4 9,2 352 0 

Holzgewerbe 1 5,2 6,5 781 ° 
Textilher-
stellung 1 3,0 3,7 342 ° 
Summe 13 40,9 52,4 2.614 19 


